
 

 

SGB-Jugendkommission verlangt Massnahmen für mehr Lehrstellen  

Beunruhigende Zahlen des Lehrstellenbarometers. 

Die SGB-Jugendkommission hat aufgrund der heute veröffentlichten ersten Ergebnisse des 
Lehrstellenbarometers vom April 2015 mit grosser Besorgnis zur Kenntnis genommen, dass das Angebot an 
Lehrstellen in Industrie und kaufmännischem Bereich stark zurückgegangen ist. In der Industrie ist zudem die 
Nachfrage nach Lehrstellen deutlich gestiegen. Und im Gesundheitsbereich ist trotz Fachkräftemangel die 
Nachfrage nach Lehrstellen bei weitem nicht gedeckt. In der Informatik fehlen 2‘500 Lehrstellen. Die definitiven 
Zahlen des Lehrstellenbarometer im KV-Bereich dürften noch schlechter auffallen: Denn erst sie werden den 
jüngst gefällten Entscheid der SBB, alle Reisebüro zu schliessen, berücksichtigen.  

Die SGB-Jugendkommission befürchtet, dass ohne dezidierte Gegensteuer die Jugendarbeitslosigkeit in 
unmittelbarer Zukunft stark ansteigen wird. Deshalb verlangt die Kommission in den Kantonen entschiedene 
Massnahmen zur Lehrstellenförderung. Die Betriebe sind so zu motivieren, mehr Lehrstellen anzubieten. Die 
Berufsbildungsämter haben zudem alle Massnahmen auszuschöpfen, damit Jugendliche, die in von der Krise 
bedrohten Unternehmen ihre Lehre absolvieren, diese dennoch beenden können.    
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